
Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin                                                            25.09.2018

Vorlage zur Beschlussfassung 

für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 27.09.2018

1. Gegenstand der Vorlage: Schulgründung Integrierte Sekundarschule Mahlsdorf

 beschlossen, die Das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf hat in seiner Sitzung am 25.09.18   
BA-Vorlage Nr. 0460/V der BVV zur Beschlussfassung vorzulegen. 

2. Die BVV möge beschließen:

Das Bezirksamt bittet die BVV, die Gründung einer 4-zügigen Integrierten 
Sekundarschule (ISS) mit gymnasialer Oberstufe am Schulstandort An der Schule 41-59 
in 12623 Berlin-Mahlsdorf für das Schuljahr 2019/20 zu beschließen. 

Dagmar Pohle Gordon Lemm 
Bezirksbürgermeisterin Bezirksstadtrat für Schule, Sport, 

Jugend und Familie 

Anlage 

Stellungnahme des Bezirksschulbeirates Marzahn-Hellersdorf zur 
  "Gründung der Integrierten Sekundarschule (ISS) Mahlsdorf" 



Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 25.09.2018 
SchulSport 23 - 2781 
Herr Demler 

Vorlage für das Bezirksamt 
- zur Beschlussfassung - 

Nr. 0460/V 

A. Gegenstand der Vorlage: Schulgründung Integrierte Sekundarschule Mahlsdorf 

B. Berichterstatter/in: Bezirksstadtrat Herr Lemm 

C.1 Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt die Gründung einer 4-zügigen 
Integrierten Sekundarschule (ISS) mit gymnasialer 
Oberstufe am Schulstandort An der Schule 41-59 in  
12623 Berlin-Mahlsdorf für das Schuljahr 2019/20 

C.2 Weiterleitung an die BVV 
zugleich Veröffentlichung: Das Bezirksamt beschließt weiterhin, diese Vorlage der 

BVV zur Beschlussfassung vorzulegen und umgehend zu 
veröffentlichen. 

D. Begründung: Grundlage für die Aussage bilden die abgestimmten Zahlen 
zu den Kapazitäten zwischen der Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Familie, dem Stadtplanungsamt und 
dem Schul- und Sportamt vom 31.07.2017. Die 
Hochrechnungen dieser Abstimmungen zeigen, dass es 
ohne Inbetriebnahme des oben genannten Schulstandortes 
im Bereich der Integrierten Sekundarschulen zum Schuljahr 
2019/20 einen Fehlbedarf in Höhe von 3,1 Zügen (308 
Schülern) geben wird. Eine Erweiterung der bezirklichen 
Schulkapazitäten zum Schuljahr 2019/20 im ISS-Bereich 
wirkt dem Fehlbedarf entgegen. 

E. Rechtsgrundlage: § 12 Bezirksverwaltungsgesetz (BezVG) Abs. 2 Ziffer 10
§ 109 Abs. 3 Schulgesetz für das Land Berlin

F. Haushaltsmäßige 
 Auswirkungen keine 

G. Zielgruppenrelevante 
Auswirkungen: Sicherstellung von ausreichenden Schulplatzkapazitäten im 

Oberschulbereich des Bezirkes Marzahn-Hellersdorf 

Gordon Lemm 
Bezirksstadtrat für Schule, Sport, Jugend und Familie 

Anlage 



Bezirksschulbeirat 
Marzahn-Hellersdorf 
Bezirksschulbeirat  c/o Schul- und Sportamt  Geschäftsstelle Bezirksschulgremien  Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin  
 Alice-Salomon-Platz 3  D-12627 Berlin  E-Mail: dagmar.stoye@ba-mh.berlin.de  Tel.: 90293 2756  Fax: 90293 2755 

Seite 1 von 3 

Stellungnahme des Bezirksschulbeirates Marzahn-Hellersdorf zur „Gründung 
der Integrierten Sekundarschule (ISS) Mahlsdorf“ 

Der Bezirksschulbeirat Marzahn-Hellersdorf hat eine Anhörung gemäß § 111 Abs. 3 Nr. 2 SchulG zur 
Errichtung einer Schule, hier: Gründung der Integrierten Sekundarschule (ISS) Mahlsdorf, An der 
Schule 41 - 59, 12623 Berlin während der Sitzung am 19. September 2018 behandelt. 

Bezirksstadtrat Gordon Lemm zuständig u.a. für den Bereich Schule, Dana Pohl u.a. zuständig für die 
Baukoordination, Andrej Demler zuständig für die Schülerbetreuung, Schulorganisation und 
Schulentwicklungsplanung im Schul- und Sportamt Marzahn-Hellersdorf und Michael Buza, stellv. 
Referatsleiter der Schulaufsicht in Marzahn-Hellersdorf haben dem BSB Fragen zum 
Gründungskollegium, zur Gründungsschülerschaft, zum Schulkonzept, zu Partizipationsverfahren, zur 
sozialräumlichen Öffnung, zur Verkehrsanbindung und Schulwegsicherheit, zur 
Mittagessensversorgung, zur technischen Ausstattung, zur Fertigstellung und zur Barrierefreiheit 
beantwortet. 

Der Bezirksschulbeirat Marzahn-Hellersdorf nimmt zu dieser Anhörung wie folgt Stellung: 

Grundsätzlich nimmt der Bezirksschulbeirat Marzahn-Hellersdorf die Gründung der Integrierten 
Sekundarschule (ISS) Mahlsdorf zum Schuljahr 2019/2020 zustimmend zur Kenntnis. 

Der BSB erneuert seine Empfehlung aus der Sitzung vom 04. Oktober 2017 anlässlich der Anhörung 
gemäß § 111 Abs. 3 Nr. 4 SchulG zum Schul-Neubauvorhaben, An der Schule 41 - 59, 12623 Berlin, 
damals Vorstellung der Planung, hinsichtlich des parallelen Starts des Schulbetriebes mit den 
Jahrgangsstufen 7 und 11. Mit Bezug auf die SEK II sollte aus Sicht des BSB eine entsprechende 
Bedarfsermittlung seitens der Schulaufsicht zum Ende des ersten Schulhalbjahres 2018/2019 in den 
bezirklichen Oberschulen erfolgen, um die notwendige Mindestfrequenz von 50 Schüler_innen zu 
erreichen. Ergänzend könnte die Abfrage auch in den Nachbarbezirken erfolgen. Weiterhin empfiehlt 
der BSB die Einrichtung von 8. Klassen, um den Schüler_innen, die im laufenden Schuljahr in anderen 
Bezirken untergebracht sind, weil im Bezirk keine Oberschulplätze zur Verfügung standen, die 
Rückkehr in den Bezirk und somit einen wohnortnäheren Schulbesuch zu ermöglichen. Gleichfalls 
eröffnet sich somit eine Möglichkeit an der Schule die sogenannten „Rückläufer_innen“ aus den 
Gymnasien, die das Probejahr nicht bestanden haben, zu unterrichten, ohne dass ausschließlich 
homogene „Rückläufer-Klassen“ entstehen. Die Eltern der Schüler_innen, die im Moment auf Grund 
der vorgenannten Zuweisungen nicht im Bezirk unterrichtet werden, sind auf geeignete Weise über 
die Möglichkeit der Stellung eines Antrags auf Umschulung zu informieren. Es sollten 
vorausschauend Aufnahmekriterien festgelegt werden, falls es mehr Umschulungsanträge von 
Achtklässlern gibt, als Plätze an der Schule zur Verfügung stehen werden. 

Der Bezirksschulbeirat hat zur Kenntnis genommen, dass die Schule mindestens vierzügig geplant ist, 
daher sollen laut Schulamt auch mehr 7. Klassen eröffnet werden, falls die Anzahl der Anmeldungen 
die Vierzügigkeit überschreitet. Hier gilt es den Anmeldezeitraum abzuwarten. Der BSB empfiehlt 
mittels Prognosen den weiteren Bedarf am Standort zu prüfen, damit die Schule durch die Aufnahme 
von ggf. zu vielen Schüler_innen im Laufe des Aufwachsens nicht übervoll wird. 
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Hinsichtlich der Frage der zukünftigen Personalausstattung teilte die Schulaufsicht mit, dass ab 
04.10.2018 eine Person in der Funktion eines/einer Gründungsdirektorin/Gründungsdirektors dem 
Schulamt als Ansprechperson für den Gründungsprozess zur Verfügung steht. So kann im 
Zusammenwirken von Schulamt, Schulaufsicht und Gründungsschulleitung u.a. die weitere räumliche 
Einrichtung und Gestaltung der Schule erfolgen. Weitergehende Partizipationsverfahren sind nicht 
angedacht, was der BSB bedauert. 
 
Es liegen bereits Interessensbekundungen und Initiativbewerbungen für die neue Schule vor. Dem 
zukünftigen Kollegium ist sicherlich bewusst, dass der Unterricht an der Schule während des 
Aufwachens nur in „Teilzeit“ möglich ist und somit Unterricht auch an einer anderen Schule erteilt 
werden muss. Der BSB empfiehlt, dass sich ein Kernteam bilden kann, das fest an der Schule 
verbleibt und u.a. ein notwendiges Schulkonzept, die pädagogischen und inhaltliche Schwerpunkte 
entwickelt. Ein Hausmeister für den Standort ist bereits eingestellt, er wird der Schule spätestens 
zum Beginn des Schuljahres in Vollzeit zur Verfügung stehen. 
 
Die sozialräumliche Öffnung der Schule soll durch eine elektromechanische Schließanlage mittels 
Transponderschlössern erleichtert werden, damit der Zugang auf bestimmte Räume und Bereiche 
beschränkt werden kann. Somit könnte die Schule auch außerhalb der Schulzeit genutzt werden. 
Haftungs- und Versicherungsfragen sind zu klären. Zusätzliche Gebäude oder Ergänzungsbauten zur 
sozialräumlichen Öffnung sind nicht geplant. Eine Vergabe der Sporthalle wird erfolgen und die 
Sporthalle wird Vereinen ab Oktober 2019 zur Verfügung stehen. 
 
Hinsichtlich der Fragen zur Verkehrsanbindung sind folgende Fragen offengeblieben und sollten 
durch die Verantwortlichen, u.a. den Bezirksstadtrat für Wirtschaft, Straßen und Grünflächen 
Johannes Martin geklärt werden: 

 Sind die Verkehrsbeauftragten des zugeteilten Polizeiabschnittes in der Frage der 
Schulwegsicherheit involviert? 

 Werden Kiss‘n’Ride-Zonen eingerichtet, um dem ggf. morgentlich zu erwartendem 
Verkehrschaos entgegenzuwirken? 

 Finden Verständigungen mit den ÖPNV-Unternehmen hinsichtlich einer ggf. notwendigen 
höheren Taktung zum Schulbeginn und Schulschluss statt? 

Die Antworten sollen dem Gremium nachgereicht werden. 
 
Die Mittagessensversorgung der Schule soll im Cook’n’Chill-Verfahren erfolgen. Die Küche wird 
entsprechend ausgestattet. Entsprechende Lagerflächen sind vorhanden. Die Auswahl des 
Essenanbieters erfolgt über das Schulamt. 
 
Die Schule wird mit der neuesten Generation der sogenannten „Smartboards“ ausgestattet. Hierbei 
handelt es sich um Displays, die ohne Beamer auskommen. Die Schule wird über WLAN verfügen. Die 
Breitbandanbindung an das Internet ist noch nicht geklärt. Der BSB empfiehlt darauf zu achten, dass 
eine ausreichend schnelle Verbindung zur Verfügung steht. Ggf. sollte hierzu ein notwendiger 
Erfahrungsaustausch erfolgen, um zukunftssicher zu agieren. 
 
Der Bezirksschulschulbeirat nimmt positiv zur Kenntnis, dass Schulgebäude, Sporthalle und 
Außengelände zeitgleich fertiggestellt werden. Das Gebäude wird über einen Aufzug verfügen und 
somit auch barrierearm zugänglich sein. 
 
Das Gebäude wird ab Schulbeginn nicht vollständig genutzt werden. Der BSB empfiehlt zu prüfen, 
inwieweit Gebäudeteile z. B. zur Entlastung von Grundschulstandorten genutzt werden können. Das 
Prinzip „Kurze Beine – kurze Wege“ gilt beim Betrieb als „Filialstandort“ zu beachten. 
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Hinweis für die zukünftige Schulgründungen, speziell Elsenstraße 7-9, 12623 Berlin und 
Naumburger Ring, 12627 Berlin 

Aus der Schulaufsicht gab es den Hinweis, dass Vorlaufzeiten und Fristen für die Anmeldung der 
Dienstkräfte für den Haushaltsplan zu beachten sind. Die Dienstkräfteanmeldung für die ISS 
Mahlsdorf tritt erst zum Schuljahr 2020/21 in Kraft. Scheinbar hat die schnelle Planung und 
Bauausführung die verantwortlichen Personen überrascht, sodass die notwendige Anmeldung nicht 
rechtzeitig erfolgen konnte. Der BSB empfiehlt mit Nachdruck für die o.g. Standorte, die am 
01.08.2022 in Betrieb gehen sollen, die Anmeldung der Dienstkräfte nicht zu versäumen. 
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